
lıch hervorgehoben siınd, wird Vo  e K@el- muit der Absiıcht, diese VOT dem Verges-
S6eT1 bewahren, SIE In Erinnerungne Fußnotentex gestort. Der Anmer-

ungsapparat 3-1 olg ach dem halten» (7) Sie, die fur Ihre schriftstelle-
Darstellungstelil. Begleitet wiırd die ublı- rische Taätigkeit hbereıts meNnrTtTac -
katıon Vo  > schwarz-welilsen un arbıgen zeıchne wurde, bekennt, dafß Im egen-
Illustrationen In diskreter Aufmachung. atz vielen der ubriıgen Portratierten
Fur die welsche Leserschaftt ıst die- arıa eresia Scherer keıin unbekannter

der deutschen ZusammenfTfassung Name SEeIl Das Auftragswerk selıtens der
nıIC hne welteres unverzichtbar, da In Ingenbohler Kreuzschwestern, unabhan-
der Tranzoöosiıschen Fassung die zweck- gIg Vo der vatıkanıschen Posıiıtio
dienlichen Anmerkungen leıder tehlen virtutibus und vollendet och VOT der

ist In seIıner Fntste-ogen die Heiıden Fassungen dazu Del- Seliıgsprechung,
tragen, dalßs nach der Hereıts 1995 erfolg- hungsphase ebentalls «merk-wurdig»:
ten Seligsprechung der ersten Ingen- /uruüuckgezogen mı  en Im J1eTirsten Wınter
bohler Generaloberin die eigentlich Im Wallıser verbrannte Del der
ebentalls Ttallıge Seligsprechung der Bearbeitung der Lebensgeschichte VOoO  —_

Tugend, Pıonlergelst un Heiligkeit ehben- Marıa eresia Scherer Fehlkon-
burtigen erstien Menzinger Generalobe- struktion des ens das holzerne RetugıI-
rın beschleunigt wiırd enn die FFaNZIS- der Autorin; ubrıggeblieben sSIınd ihr
anısche Wırksamkelit der Menzinger dank Sprung durchs Fenster Ihre Katzen
chwestern ıst Im Grunde 015 un eın verbeulter ederkoffer, In dem

HIS auf den allerletzten Notizzettel dıeuch eın Wunder, das 16| Posıtives In
der Welt Hewirkt DIie gediegen auTfge- Unterlagen uber die Generaloberın noch
mMmachten Buchleırnns sınd In der Erfor- LagSZzUuVvOor ohne irgenden OTUIV-
schung der Frauenkongregationen des melt verpackt worden Daruber
Drıtten Ordens des Franz Vo Assısı dıe etroffene Tolgendes: «Mutter
ehr nutzlıc un er sehr empfeh- eresia beziehungswelse meırne Arbeiıt
lIenswert. Sie SINd wWIıe eın Schlusse!| Z ber ıhr en WarTr das eInzZIge, Was mır
vatıkanıschen Fassung geblieben WAärl. EFın eıchen Fın Auftrag?

[ Ich hatte seImt jenem AugenDlick das
Christian Schweizer GefTfuhl, dafls SIE miıch begleitete. Ich sah

sIe NnIC mehr als Jjene uberhoht Igur
du  N dem etzten Jahrhundert, b sah SIE

nge prenNger Viol. Fın en Tortan als ensch, als Frau, deren en
Vo der J1e estimm WarTr un dQa-en YFal Unrecht. VWeg un Irken Urc 16] Kraft ausstrahlte, da Jjese

der Schwester arıa Theresia Sche- Energıie auch eute och spurbar Ist,
rel. reiburg BFO., Herder, 1995, WeTlNn [a  D sıch ihr MUrTr Offnet» 10-11)
176 S.. ıll. Was du  N dem geretieten nhalt des M:E

derkoflffers entstan Ist U eın Buch,
Wer ennn SIE NIC die Im 10 DRS das die Geschichte des Lebens, der e
7Ur Gruppe derjeniıgen eute geho die un der Dleibenden Wiırkung der
In den kurzen un sympathıschen esin- chwester arıa eresia Scherer, die
nungsintermezz!ı das Wort Z/7U Tag Y sıch ach der Begegnung mMuit dem Kapu-
morgendlıch sprechen: Inge Sprenger VI- zıner heodosius Florentinı un mıt des-
Ol, Ine «Nıcht-Katholıkın» Sie verTalste S61 vaterlicher nterstutzung den Be-
Ine auf nhıstoriıschen Fakten auTfgebaute durfnissen der damalıgen Zeıt stellte In
un romanhatte Biographie ber die GT - prenger 10| unterscheıide schartf
STE Generaloberin der IngenDbohler un klar zwıischen Scherer als DraxXıisbe-
chwestern ıe Blographın «habe 51 ZOYENET Realıstin un Florentiniı als Tast
Oortrats mMmerk-wurdiger’, ‘sıch des chaotischem idealıst, da das azı
Merkens wurdiger‘ Frauen geschrieben der Blographie autet hne utter Ma-

DA



rıa eresia Scherer waren die een e1- Neueinspielungen. Analog 7z/u Begleıt-
nes heodosius Florentin! DIG In dıie texTt ıst dıe Abfolge der ertonungen.
PraxIıs des Alltags umgesetzt worden,

In diesem Hinwelsartikel kann hıer auf e1-Was die rundungen Vo Krankenschwe-
stern-, Lehrerinnengenossenschaften detaiılliıerte Behandlung aller horens-
un «christliıchen abrıken» In der werter Beispiele NıIC eingegangen WEeTl-

SchweiIiz un In Bohmen un daruüuber den, ingegen sollen ber 7WEeI olgende
hınaus a das betrifft, Was eute welter- Stucke hervorgehoben eın Den Auftakt

Hıldet eın musikalisches Werk helveto-hın untier der Wırkung der Nachfolgerin-
ne  > Scherers In der YanzZzen Welt dem franzıskanıscher Provenlenz In allen Be-
le der enschen 1en langen: Der Komponıist ZUT ertonung

der ıtalıenıschen assung Altıssımo,
Christian Schweizer onnıpotente, bon Signore iıst der Kapuziı-

Ner einnNarı eler (1913-1993), Kapell-
melster des Kollegıums St Fidelıs un
Kırchenmusiker des Kapuzinerklosters InDer Sonnengesang des Franz Vo

Assıs!Iı. Vierzehn ans Fr versah 1965 cantıco dı TraltleInterpretationen. sole dı Sancto Francesco aallı eiıner SIng-U-AV-Produktion /Bruno Fan OFM- stimme cappella; den Gesang dieser
Cap/l. Stans, U-AV-Produktion, omposition fuüuhrte der Kapuziner aul
996 TAU C / Begleitheft (20 Meıier, derzeitiger uardıan des KapuzI-
S/ H: nd.) nerklosters Solothurn, aQus Diese Oku-

mentatıon ıst eben eın eispie für die
[Die VO  n der TAU-AV-Produktion, einem Wiederverwendung Einspielungen
Studio des Kapuziners Bruno Fah In S4 au  N runerer Z/eıten Auf eın welteres
ans, herausgegebene Compact ISC entT- ausgepragtes Helveticum sSel aallı dem
halt vierzehn Interpretationen onnengesang Aaus der Ingenbokhiler JuE=

bılaumsmesse hıngewlesen, das au  N derdes Sonnengesangs des Franz VOT]

Assıisı. Im beiliegenden Begleıittext erhalt er des einstigen Engelberger Bene-
der /uhorer zunacns als vorbereıitende diktinerschulers un eutigen Kırchen-
Lekture anhand eıner knappen Fın- musıkers SOWIEe Kompontisten Carl
Tuhrung ıne gute UÜbersicht ber Fntste- stamımıt1 und mIt dem Chor un der In-

strumentalıstiınnen des Theresianums Innung, Überlieferung un Wırkung
des L iedes (3-5) Der Hymnus ıst 11UT Ingenboh! aufgeführt wurde.
EeXlIc uberliefert Ausgehend Vo der Die 14 ertonungen sınd VoO relatıv KUr-
altıtalıenıschen Fassung miıtsamt der ZeT |)auer (durchschnuittlic 1er DIS fuüunf
deutschen Übersetzung (6-9) Tolgen ınuten), eINZIg der Vo  D Car| VeT-

Detragt eIWasmehrere, In verschiedenen prachen YS6- onnengesang
haltene Übersetzungen un aC  16N- mehr als eun Mınuten DITZ Wiedergabe

der 14 Einspielungen ıst musiıkalıschtungen 7zu onnengesang 10-18) Sie
Jle en ertonungen genehm Satt un vielgestaltig. Bruno Fah
Dies belegt dıe anhand Vo Cn Ist Zu gelungenen Florılegium des In
wahlten Beispielen, dıe unterschiedlich Jexten un Musiıkbeispielen Hunt Uber-
und reic  altıg SInNd Im Stil, der VOo  —_ leferten Sonnengesangs gratulieren.

DIie mIıt sympathısch Huntem Cover VeOeT-choralartigen eliodıen HIS ZUrTr Rockmu-
SIK reicht, SOWIE In den Bearbeitungen sehene ıst eın wWiıllkommenes Medi-
un Ausfüuhrungen, In denen Solovortrag mit dem auf dıe uch eute ach
und mehrstimmige Chorgesange miıt WIE VOorT gultige OiIScCHha des Poverello
und ohne Instrumentalbegleitung VOT- In Wort und UuSı! aufmerksam gemacht

werden annn un ollkommen. Die MusIi  eispiele gehen e1I-
nerseıts auf altere, uılbernommene Auf-
nahmen zuruck, anderseıts zugleic auf Christian Schweizer
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